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SZouleanx und Deltuche !

Groge QuSwabl !

billige Vreise !

Olnfmerksawe Bedienung l
Man spreche vor und besichtige die eleganten Mufter.

Sark Wötter,
No. 161 Ost Washington Sttaße.

Tapeten!
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Yilsenrr-- und Lager -- Bier

in Gebind, und Flaschm, zu beziehen von

CIo. 220
t7 Telephon I,03S.

MMöV n. Wss

Lagerbier und das berühmte Pttscner Bi?r.
--In Flaschen zu

JACOB MEJTZCJEXt and COMPANY,

Jacob Metzgor & Company,
Tafel--, Lager-- u. Bock-Bie- r in laschen.

Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seljer, Apollinaris, Sheboyzan u.s.w.
in Flaschen uno Krügen.

UT OLDEN TIME eine Spezialität.

Telephon 407. 30 und 32 Ost Marhland Straße.

s

Leichen -- Beftatter
Z?s. 26 Süd Vtlcmue Sk.

Telephon 911 Offen Tag und Nacht

W, o
V

im
222 Süd Delaware Str.

MG SmmmI

beziehen durch

JÄy-GlVft- r

Bau und

Unterlage - Filz!
Zwei-- und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al,

Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Ther- r,

Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

EL C. SMITHEIL
(Nachfolger von Stinl Smither.)

100 Weil Marvlandgr.
Telex hon 8GI,

neuesten Muster in

f

Borhangen,
einschlagenden Novitäten. n

o
o

&

and Lee.

Gestern Abend war regelmäßige Sitz
ung. Abwesend waren die Herren Baker
und Jcmeson.

Schulsupttintendent Jones' theilte mit.

daß die Schulen mit einer sehr groben
Schülerzahl wiedu eröffnet wurden. D'r
Ackerbaurath habe die Kinder und die

Lehrer eingeladen, am Dienstag die

Stake Fair zu besuchen und da

an inen guten Schulbesuch ohnedies

nicht zu denken sei. schlage er vor. DienS

tag und Freitag keine Schule zu halten
Nach längerer Debatte wurde die Em

Pfehlung gutgeheißen.
Eine Resolution, gelegentlich d S Be

luSeS des Vrüiidenten die Schulkinder
von den Schullokalen au? nach dem freien
Platze vor dem CourthauS zu bringen
wurde passtrt.

Rechnungen im Bttrage von $1X61 40

wurden zur Zahlung angewiesen.
Folgender Bericht deS Lehrer-Comit- e?

wurde anaenommen:
Resignationen rDonia Allen und

Ora H. I. Harris von No. 1. Alle

Sevall von No. 2, Helene Holland von

No. 4. AnSka Lindley von No. 6, Nettie
Wolfram von No. 9. Ella Green, Assist

Prinzipal von No. 10, Belle Turner vo,
5!o. 14, Belle Wbitsitt Assist. Prinzipal
von No. 23. Julia Böttcher, deutsche Leh

rerin von No. 20 und 23.

Birsetzungen. Ada Duzan nach No
10 als Assist. Prinzipal; Laura Ford
nach No. 11 : Nora Fischer nach No. 13
Addie Saltmarsh nach No. 11; Haiti,
Galbreith nach No. 27; Emilie Schmuc
nach No. 9; Fannie Reed nach No. 6

Mary Altland nach No. 2; Jda M
AndruS nach Aner No. 1 ; Jeisie Jnger
soll nach No. 12; Fanny Hyman nacb

No. 7; Al'ce Clapp nach No. 4 ; Berth
Steffi nach No. 4; Clara William? naZz

Annkx No:!; Fannie Smith nach No

1. Lina Dutcher nach No. 3; Jenct
Brien nach No. 14; Laura Bincent nach

No. 15; Lizzie Forsythe nach No. 6 ; I
C. Skiller nach No. 4;.Mattie Rieh!
nach No. 23 als Assist. Prinzipal; Emma

Hasely nach No. 25; Cora Ryan nach

No.7; Laurel B. Babb nach No. 22;
Julia Cobb nach No. 2.

Neu angestellt. Nettie Wright an
No. 9; Jessie Laing an No. 12; Ger.
trude Thatcher an No. 22; Winona
vchallenberger an No. 25; Eliza King
an'No.9; Minnie Pollock an No. 16;
Bulah Wright an No. 24; Bessie Strat- -

sord an No. 7.

Mary Gilkison an Annir No. 1; Flo- -

rerce Firmin an No. 11; Eüa SÄneider
an No's. 20 und 23.

Grace Ban BuZkirk wurde auS i

sundheitSrüclsichten auf 5 Monate beur-

laubt.
Ein Antrag dcS Herrn Kline. die Ge

halte der JanitorS zu erhöhen, stieß aus

starke Opposition und wurde wieder zu

rückgezogen.
ES wurde beschlossen, am Ende deS

Jahre? einen Bericht deS Schulsuperin
tendenten drucken zu lassen und Herr
JzneS wurde beauftraet. da? Material
hiefür zu sammeln.

Hierauf erfolgte Vertagung bi? nächsten

Montag.

Gtb ihnen ,ine Gelegeuheie !

Das tcißt. deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen Albmungsapparat. Es
ist ein wundervoller Apparat. Nicht bloß
die großen Luftröhren, sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopft sind mit Dln- -

gen, welche nicht bingehören, können du
Lungen nicht ihre Halde Arbeit und die!
nickt gut verrichten.

Nenne eS Erkaltung. Husten. Eroup.
Catarrh, Lungenentsündung, Schwin
sucht oder wie sonst die Krankheiten deö

Halse?, der Nase oder der Lunge heißer
mözen. sie sind alle schlimm und man
mun sie loS zu werden suchen.

E? giebt dazu einen sicheren Weg.
Nimm BoschenS German Syrup. den
jeder Apothekir für 75c die Flasche ver
kaufe. Wenn Alles fehlgeschlagen hat.
dies Mittel ist sicher.

Tod eines Wetterpropheten.

Samuel Love, der bekannte Wet'er
Prophet, ist gestern Nachmittag um4UH
im städtischen Hospital gestorben. E
war nur ein paar Tage lang krank und
erreichte da? 60. Lebensjahr. In frühe
ren Jahren hotte er sich als Hausirer mit
Schreibmat.'rialien, ernährt. Der Mann
hatte sich hier dadurch einen Namen bei

gewissen Leuten gemacht, daß verschiedene
seiner Wltterprophezeihungen eingeteof
fen sind, possitiveS Wissen besaß er in
deß nicht.

Für Frostbeulen. HalSschmerzen,
Kntlünkunaen nnh "JInRfIrt. i," - - - " - 'yn HvUHU(tsofort Saloation Oel; ,3 kurirt immer
uno rciiei nur tj ientZ die Flasche.

LS-- Wm. Keller der in Greencastle ein
junge? Mädchen verführt hat. und
nun von den Folgen nickt? wissen will.
ist gestern Abend hier verhaftet und nach
Greencastle gebracht worden.

Mike GillivZN. ein Arbeiter in
Kingan & Co'ö. PorkbauS fiel aistem
Abend beim Kohlenschauseln von einer
Pialsorm und brach da? Sch üsselbein.
Er wurde m? St. Bmcent Hosvital ae.
bracht.

ZudenbtstenFeuer.BersicherungS.
Gelellichasten deS Westen? gebört unbe.
dingt die .Franklin" von Jndianapoli?.
Ihr Vermögen betrögt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner
kannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der folgenden Gesellschaften hier thätig :
British Amerika. Vermögen $800 000.
Detroit F. & M. Birmögen $900 000.
Franklin, Ind.. BermSaen $232 000.
German American, N. V.. Vermögen
$5,150 000. Die .Franklin- - har nicht
nur billige Ratm. sie läßt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen, vr.
verman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

Bernhamer wird aus dem Zeu-ge- n

st and ohnmächtig.
Die Klagesache Miller contca Bern

hamer hat gestern den Gipfel der Sen
sation erreicht, indem der Verklagt! al? er
sich aus dem Zeugenstand befand, und
von der gegnerischen Seite einem scharfen
Kreuzverhör unterworfen wurde, plötzlich

ohnmächtig zusammenbrach.
E? war am Nachmittag gegen 3 Uhr

al? da? Kreuzverhör begann.
Advokat Duncan nahm Bernhamerinit

Bezug auf seine finanziellen Beziehungen
zu Frau Anderson in'? Verhör. Er
fragte ihn ob e? wahr sei, daß Frau An
derson ihm Geld schuldete, und daß sie

nachdem er sie gemahnt hatte, ihn umzu

bringen drotte ? Ob e? ferner wahr sei.

daß er Captiin Colbert die Drohuug der

Frau Anderson mitgetheilt hebe. Bern
hamer bejaht.' die Fragen und auch die

eitere Frage ob er der Frau nicht dennoch
am nächsten Tage weitere $20 gegeben
habe, bejahte er.

Und der Anwalt Duncan fuhr dann
weiter fort: .Also Sie gingen zu Capt.
Colbert um ihn zu bitten, Ihre alte
Freundin, welche sie seit Ihrer Kindheit
kannten, zu verhasten?" .Ja" stammelte
der Zeuge, dann machte er eine Handbe
wegung nach der Stirne und fiel bewußt
loS in den Stuhl zurück. Er hatte einen

Schlagansall erlitten und Todtenblüsie
hatte sein Gesicht bedecke Im Sitzung?,
iaale herrschte die größle Aufregung, man
benetzte die Stirne deS Bewußtlosen mit
kaltem Wasser, Frau Anderson sprang
hinzu und fächelte ihm Kühlung zu aber
er gab kein Lebenszeichen und Richter

Ayre? ließ ihn in fein Privatzimmr auf
jein Sopha legen und ärztliche Hilfe her
beirufer'. Dr. Haggatt kam und meint'
eaß Birahamrr ein Herzleiden habe,
mährend Dr. Van Vorhi? annimmt, daß
eine Ader im Gehirn gesprungen ist. Der
Kranke wurde per Ambulanz nach Hause

gebracht und fein Zustand ist bedenklich.

Sein volle? Bewußtsein ist bis heute noch
nicht zurückgekehrt. ' Er hat starke? Fieber
und phantasirt foit nährend.

Die Fortsetzung d.s Prozesse? wurde

vorläufig auf Mortig verschoben.
Zu verwundern ist e? nicht, daß so

etwaö passilt ist.

Herr Bernhamir hatte in letzter Zcit
mehr Ausregungen durchzumachen, al?
selbst dir stärkste Mensch zu tragen im
Stande ist. Er kam auS den Klaaesachen

gar nicht mehr heraus und sein Pattier,
Hcrr Wall? meik t. daß er vielfach unge
recht verfolat worden sei.

Die Klagesache deS Frl. M'.llir hätte er

sich freilich leicht vom Halse schaffen kön

nen, wenn er a!S Vormund d.r Miller'
schen ftmdu restgn'rt hätte. Advokat
Duncan sagt, daß er Bernhamer gewarnt
habe, weil es voran? zu sehen war. daß
viele Skandalgeschichten zu Tage testen

würden, aber Bernhamer blieb dabei die

Sache durchzufechten. Er mag sich dabei
in seinem Rechte gefühlt haben, denn e?

'st schwer zu entscheiden, ob die Kinder
bei ihrer Schwester bester aufgeho
den waren al? bei Bernhamer, aber er

hätte wissen können, daßdie Verfolgung?'
muth in solchen Fällen meisten? die aller-schmutzigs- ten

Dinge, ohne Rücksicht daraus
ausdeckt, ob die Verfolger blffer sind, al?
der Verfolpte.

An daS Publikum.

Meinen Freund, und dem
vubttkuw im Allgemeinen
tbelle ich hierdurch mit, d6
ich btutt, Qamgaa Abend.
den 17. Eeptmbcr, meine
auf'S OckönSe renovirte
Wirthschaft, Mo. 38 Süd
Oelware Vtraße, offiziell
eröffnen werke. Ick fnbre
nxr die betten Getränke und
l5iqarren. slDer? frenndlkcbe.
aufmerksame Bedtennna zu
und werde meinen Gasten
einen lZuSgezelcbneten Luncb
vorsetzen. Man stelle ffcb
deshalb morgen Abend sahl- -

reich ein bei
Fritz Nasemann,

38 Süd Delawarö Qtr

Äirsmmlungrtt der Arbetterp:rtti.

Samstag Abend. 17. Sep'., Ecke Dela
wäre und Washington Str.

Montag Abend, 19. Sept.. Ecke West
und Maryland Str.

Dienstag Abend, 20. Sept., Ecke South
und East Str.

Mltiwoch Abend. 21. Sep., Ecke Wright
und Coburn Str.

Donnerstag Abend. 22. Sept.. Ecke 4.
und Mississippi Str.

Freitag Abend. 23. Sept., Ecke Home
und Columbia Ave., und Ecke New Vork
und Blake Str.

Samstag Abend,24. Sep!., Ecke Vash
ington und Delaware Str.

83 10
Jndianapoli? und St. Loui? und zurück

via die Vandalia Bahn.
. vom 24. bi? 27. September encl.

Ticket? gültig für die Rückfahrt bi? zum
ö. Oktober 1887.

Die G. A. R. National und Jndiana
f?trtrtt& ftnittitrtttnrii. ' (TA ,H m n 1 9w.mmm yuMvM i4l tfuitiuiiiugbaden diese, r,kn,,Iik? Rkn, mm R,s- - ' hhi f
de? National EncampmentZ gewählt und
werden auf derselben die Reise machen.
Wegen Ticket und nähere Auskunft
wende man sich Geo. Rech. Ticket Agent
htr Ulnnhslltrt 5k? k MZ,k5Z!" " Ull. CUk Wftft UUUIII4VII

O"!
und

J .
Illinois
1. O

Str... . oder
, m

an .R.. Donouah.
m

iiuu grnr am unton Baynyos.
S. R. D e r i n a.

Assistent P. Agt. der Vandalia Bahn.

Suverior Court.
Zimmer No. 1. I. A. Heath gegen

die Jndianapoli? & Union Eisenbahn
Comp. Schademrsatzklaze; Ultheil für
$500.

Elizabeth Mattin gegen Georg H.
Carter u. A. Replevinklage; in Ver
Handlung.

Wm. Bracher gegen Charles Orme.
Schuldklage;'Ultheilfür$125.

Zimmer No. 2. Wm. Teshka gegen
Lorenz Kehr.

Emilie M. I. Taffe u. A. gegen W.
M. Adam? u. A.

Ferdinand Myrose gegen Henry B.
Smith u A ; zurückgezogen.

Jacob Huder u. A. gegen George Car
son u. A. Hypothekensache; Verkauf de?

Eigenthum? angeordnet.
Jro C Lambert gegen Sarah H. Lam

bert. Scheidung verweigert.
Zimmer No. 3. Mry Hkreington

gegen die Cleveland. Columbu?, Cincin
nati ö? Jndianapoli? Eisenbahn. Scha.
denersatzklage für Verletzungen, welche die

Klägerin dadurch erlitt, daß sie an dkr

Ohio Straße Kreuzung durch" einen

Pasiagierzug vom Geleise gestoßen wurde.
Die Geschworenen brachten gestern Rbend
ein Verdikt für $7.000 ein. da. sie aber
verschiedene Fragen de? vetklaten Seite
nicht beantworten könnten, wurden sie

wieder zurückgeschickt um die Anworten zu

fcrmuliren.
Tho?. H. Johnson gegen Gerkrue

Johnson. Scheidung bewilligt.
Ekfie De Vinney gegen Weli? De

Vinney. Scheidung bewilligt.
Franci? F. Cleaveland u. A. gegen

Wm. B. De Roy. Notenklage; Uitheil
sür $199.72.

Harry I. Nilligan. Rec. gegen Daniel
Noble. Klage auf Bankaktien. U-the- il

für $3.520.

Bundesgericht.
Richter Wood? occeplirle den Bericht

de? Spezial-Master- ? A. I. Rick? in

Bezug auf die Ansprüche gegen die Tol.
Cinc. & St Loui? Bahn und beaustrage
Sylvester H. Kneeland.der die St. Loui?
Diviston der Bahn gekaust hatte. $172,
631 44 in'? Gericht zur Verkeilung an
die Inhaber der Forderung zu zahlen.
Kneeland wird an die Supnme Court
appelliren.

Circuit Court.
Harry Milligan, Receiver der 1. Ratio

nal Bank gegen William H.Morriston's
Nachlaffenschast. Schuldklage. In Ver-Handlun- g.

Criminalgericht.
Kate Karl erhielt wegen Großdieb

stahl? 1 Jahr GifZngniß.
Joshua Craig, welcher sich de? Klein

diedstahls schuldig bekannt hat. ging,
weil er noch so jung ist, frei au?.

Aurora Lagerbier.

Dieses berühmte, wohl-schmecken- de

und gesunde Ge-
tränke tS zu ilder stunde
frisch zu haben in der b:nt
schen Bierballe, VI o. 251 L5

233 Ost Wasbington Str.
Frank O'Brten, Ekgenth.

Vaupermt'S.

rkarle? ceyer. Biia.'telngebaaoe an
West Washington Straße, zwischen Jlli
noiS und Tenneffee Straße. $3000.

Joseph Ripberzer. per Loui? Voll

rath, CottZge an Union Straße, zwi
schen Palmer Straße und der Gürtel- -

bahn. $800.

HaU'S
$100 Belohnung. $100

Die Leser der Jndiana Tribüne" wer- -

den sich freuen, zu erfahren, dan es

wenigsten? eine aefürchtcte Krankdei
giebt, welche die Wissenschast in all ihren
lStidlen hat kurlren können, und das ts1

der Katarrh. HaU'S Katarrh-Ku- r ist die

einzige jetzt in der medizinischen Brüder
schaft bekannte posttlve Kur. Der Ka
tarrh ist eine Constitutionskrankdeit und
erfordert eine const,tauon?gemäßige Be
Handlung. Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt auf da?
Blut und oie Schle'mhautflSchen de?
System?, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilst. Die Eigenthümer haben so

viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollar? sür jeden Fall an
bieten, den sie nickt heilt. ' Laßt Euch die
Liste der Zeugniffe kommen. Abresnrt

F. I. Chen ey 6? Co.,
Toledo, O:

Verkaust von Apothekern. 75 Ct?.

Katarrh-Kur- .

Die Demokraten de? 2. Aldermcn

Distrikt? haben an Stelle von Frank
Mau?, welcher restgnirt hat. W. I Rip
ley sür den Board of Aldcrmen nominirt.

öS' Nächsten Montag beginrt die

State Fair. Die Viehausstellung soll

sehr großartig werden und da? Rindvieh
trifft bereit? dafür in.

3 Sport?leute haben eine Aktien

aeseUschakt aebildet und den Germania
Park an der Centra! Avenue zu dem

Zwecke gekaust, denselben in eine Renn
bahn umzuwandeln.

t& Emeline B. iÄardner, eme

Wittwe, welche No. 329 West New York

Straße wohnt, wurde von einer Commis-

sion sür i,rZZnnig erktä t. Sie bildet sich
& m k m

em, dad ihre Femoe u von utt zu jn
verjagen.

KJ Voraestern Nacht wurde Robert
Brummer, welcher No. 425 Nord Jllinoi?
Straße wobnt. an der Ecke der Jllinol?
und Walnut Straße von zwei Farbigen
angegriffen und seiner goldenen Uhr und
seiner Baarschaft beraubt.
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Ist oaZ beste Heilmittel gegen Dtc ver-

schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiseikeit, Bräune, Erkält-un- g,

Engbrüstigkeit. Influenza. Lust-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schvindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gernacht hat. PruZ. 25 EentZ.

iesigeÄ
Indianapolis, Ind., 17. Sept'br 1837.

Ün unsere Leser!

Ql: ersuchen unsere fieser alle Unre

gelmäßigkeiten in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne" unS sa schnell wie mög
ltch mitzutheilen.

Di Ls, dr .Tribüne find rsucht. Mat Abon
eoinilatlber an die rrlzr, sondern u, an Herr

Ciartot, unsern Eollektoe oder t der Offte ,u be
is&Un.? .

Herr
- .. Schmidt ist

.
für ...alt- au

r
der

-- 1 . r
Osste

I
liessen euungen veraniioorr, iiu in,iiiatx an. und atte ntdndn erwfte falle ihm

,u. Lir bitten delhalb ihn ror Schaden ,u beszy.
es, der i)m dadurch erwachsen könnt, daß Sudskrio

ttngldr an Jemand ander all an i$n, oberm
der Offte vezihtt verden. t müßte denn der betr.

räzer in v,n Herr egnnsi nl,r,,?n,
Quittung habe.

Wer. Clrbeiter-Parte- i.

Wahl arn 11. Oktober.

Liste der andidaten.
F a r Tl o v o r:

Walter W . Dary,
Für Situ Slcrt:

Joli ix F. tVlilto.
Für Souncil:

8t8 Catd Tl I Huffduuer.
U W,rv ln omination.

' ritte Ward 'seorze 23. Pitti.
Vierte Werd John Gofforn.
Fünfte ard eafuyett P. Euster.
Sechste Wird 5ine Laminat. o.i.
Siebente ZZurd Kin tfojtination.
Achte Ward eine Nomwatton.
Neunte Wird Sottittb Leukhardt.
Zehnte Ward ei otnation.

liste Wird ?ine Nomin,,on.
Zwölfte TLZ'd Szuti Harmeyer.
Dreizehnte Ward Lbram . Sander.

ler,hnte Ward Fredenck P. WttsenhkiAkr.
Fünf,hnte ttar JameS Sander.
SechSzehnt Wd ein, Nsmtna iss.
Sid,,hate Ward eine omisaiisn.

chtzehnt Lard TdomiZ esom.
Reunz'hnte Sard Ke.ne owtnation.
ZV,n,izi:e Wird ohn 23. Dunkinson.
ülnzd,sin;ig!i, Wird Altert 5. Habich.
Aiundzanz,g'i 3arD Hniy Spielhoff.
2rmn6sanj!,jne Ward ffii2t int Rodmisn.

äUard Heniu E. ürft.
F,snöjZ?anziz Ward iiauiZ U)l.

Für 8 1 d r m n.
Szltx ZilxiZ 2. H. Car?.

$a:n;2 Z, ölsach.
ri:i ,?oJit L. So au.

i509or Oswald,trur tiüi Biiiiani 5. Skissn.
SS:2,ZZ! N. Wenner.

it:e: tilr. S-- :a L. L.nzn?k:er.
Zatt fl. fiutU.

(?lv!lSaudSreiZi3er.
n Mejta nvtta Sa) e, "i

itt Satter.)

Stdurien.
SUt'tl Fredzkr. M.. 10. Septimder.
H. C. Allner, K., 9. September.
Jzskp) Wilso.',. ff.. 11 Sepkembtr.
Charles Mag. . 10. September.
Henry G. Reyler. K.. 15. September.
Charles Lear. M,. 13. September.
Adam Geiger, 5? . 14. September.
Jshn Costzllo. M., 13. Skptember.
Geo. Eaton, K , 12. September.
William Boster. tt.. 13. September.
Abraham Darnell. 5?.. 9. September.
Lizzie Wikey. K.. 14. September.
Daniel Cahill. tt., 11. September.
Thomas Barnahan, tt.. 6. September.
MoieZ Eaely. M.. 3. September.
William LeniiS. 5?., 11. September.

H e i ? a t d e n.
Charles Dailey mit Laura Hart.
Patrick M. Duffy mit Nellie Sullivan.
Charles Hause mit Minnie Meyer?.

Tode külle.
CravenS, 16. September.

Dr. Bull'Z Husten Syrup wird
von Tausenden als beste Meölzin geaen
Erkältung. Htiierkett undHusten qepriesen
Er kostet nur 25 Cent? die Flasche.

LS' Für Löhne im Strakendepart:
rnent vurden diese Woche $772 99 ver

ausgabt.
Verlangt Mucho'S Best Havanna

Ulgars".
Der Bäcker gegen!. . Unterstütz

ungSoerein giebt am 3. Oktober einen
Ball in der Mozart Halle,

"ra-- Die County.CommissZre beschäs

tigten sich heute mit der RemonstranZ
gegen die Bewilligung einer Wirthschaft?
lizenS an O. H. Rose in Maywood.

t&-- Der Philadelphia Base Ball
Clud hat gestern wieder den Sieg über
den Jndianapoliser Club davongetragen.

Christ Mueller. 14 Vernon.Park.
Rochester. N. Y.. schreibt: .Schon seit
langen Jahren gebrauche ich Dr. August
König'S Hamburger Tropfen und habe
gefunden, daß sie stet? ganzauSaneichriet
wirken. ES giebt kein besseres Mittel und
ich möchte m$t ohne dasselbe sein.

5S-- Der Bierbrauer UnterstützungS
verein hat beschlossen, am 22. November
einen Ball in der Mozart Halle zu ver

stalten.
Die besten Bürsten kauft man bei

H. SSmedel. No. 423 Virainia Avenue.

t3 Das Feuer welches gestern in
John I. MeyerZ Bilderrahmenfabrik
stattfand, hat weit größeren Schaden an
gerichtet, als vom Hauptquartier der
Feuerwehr berichtet worden war. $200

beträgt nur der Schaden am Gebäude,
aber der Schaden am Waarenlager be

trägt nahezu $4,000 ist jedoch in Alex.

Medger'S VerflcherungSAgkntur voll

ständig gedeckt.

Kaufe Mucho's "Best Havanna
cZear".

von

Herbst-- u. Winter- -

aaeen.
Am Montag werden unsere letzten

Einkäufe vom Osten und Europa auf un
fern Ladentischen liegen, bestehend aus:

Seidenen und wollenen
Waaren.

Sammt und Plüsch.

Vkeue TrlmmlngS !

Neue Mantel !

Alle v'rschiidenen Departements sind
mit den fiinpen Erzeugniffen des Webe

stuhls angefüllt. Cm zeitiger Besuch
wird sich bezahlen.

vrssöÄo.

H 1 S
sSk die Saison 1887.

A. Caylor,
Ossi: 4,00 NordWot Str.

GT Telephon 949.

Neue Klagen.

A. I. Munson hat die Jndianapoli?
& St Loui? Eisenbahngesellschaft aus
$359 Schadenersad vetklagt. weil dieselbe
eine Ladung Blitzableiter nicht nach
ihrem Bcstimmung?ort befördert Hot.

Der klein, tadtderold.

Herr Henry Schnull und Tochter sind
gestern von ihrer Europareise hierher

DoltzeiStricht.

Crl. Luther und Albeit Luther, von
denen wir bereit? bcrichteten, daß sie we-ge- n

Holzdiedstahl? angeklagt sind, wur
den wieder theilweise verhört.

Eine Sensation gab e?, al? die Ver
Handlungen gegen die 13jährige Katie
Kellie, welche angeklagt war, ein andere?
Mädchen Namen? Kalalini geschlagen zu
haben, geschloffen waren. Der Mayor
beflraste die Kellie um $1 und Kosten.
Als aber der Sergeant da? Kind absüh
ren wollte, schrie'n eS und seine betagte
Muttcr in herzzerreißender Weise. Die
Mutter und das Mädchen widersetzten
sich und drei Polizisten waren nöthig.
da? Kind, welche? die Strafe nicht bezah
len konnte, abzuführen.

sfhiirtrh Kfnif nfiniff iinh Nfirts

Lander?, welche ur.t:r dem Verdachte daß
li c zieve inen, elngenear roarci, wuroen
entlaffen.

runbe?5kutdam u,Oerttanue.
Samar.tHa Allen an Jame? C Floyd.

Lot 1L3 in Woodruff Place. $1.800.
ho?. I. Logun an Mathew Logan,

Lot? 10 und 11 in CoeS SubD. von Oul
lct 12. $1000.

Jennie Culver an Lizzie M. Garhart.
Theil der Lot 12 in Ray'? Subd. von
Outlot 159. $1 800.

John B. Stumph an .Merrill Str
Saving & Loan Association". Lot? 116
und 117 in McCarty's Subd. von einem
Theil der Outlot 120. $228.

Mary E. Moriorty an Cassiu? Cor
nellu?, Lot 11 in Baten'? Subd. vsn
Theil der Outlot 103. $533.33.

Mary E. Moriarty an Cassiu? Corne
liuS Lot 11 in Vazen'? Subd. von Theil
der Outlot 103. $800.

Cassiu? Corneliu? an Frank F. Car
son. Lot 11 in Vajen'? Subd. von Theil
der Outlot 108. $800.

Daniel M.' Bradbury an John D.
Truett, Lot? 18-- 21. 47 und 48 in Ju
lian u. A. Spring Garden Südost Add.

$100.
Hugh Goodwin an Mary Caffarly.

Lot 14 in John Caven'? Subd. von Theil
von Outlot 150. $725.

Joseph V. McKernan u. A. an Tho?.
Nolan. Lot 8Z von S. Pandi? Subd.
von Theil von Outlo! 130. $150.

Sarah I. Rena an Rebecca A. Collin?,
Nordöstl. H. Nordöstl. X Sec. 2. Tp.
14. N. R. 43, Eounty 35. 92s100 Acker.

$2,334.80.

gT 11 Fälle Dyphtheria, 13 Fälle
Scharlachfieber und 2 Fälle von Masern
jetzt in der Stadt.

Man ist hier aus der Suche nach
einem gewissen Robinson, welcher in
Kansa? City Notensälschungen zum Be

trage von $1.000 begangen hak.

Nichola? McCarly sagt jetzt, daß!
er gar nicht begreifen könne, wie da? Ge
rücht, daß er die McCarty H:imstätte für
einen Park im südlichen Stadttheil,
bergeschenkt. verbreitet worden sei. Der
Mann will e? der Welt zu wi ien thun.
daß solch liberale Anwandlungen bet ihm.
nicht vorkommen.

rucht und
am billigsten bei

s Iff Wrirn " 4

JÜLUllllrOf . Oft Washington Straße.

INDI A.N A.

TfllSti & Sflfö DöpOSit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermieden
in unserm gegen

Ferer und Einbrecher geflchctte OtüUU.

VBStttbla&tn
irgend velcherArt könueu da anfgehsdeu der--
den zu Preisen von $5 bis $25 per Jahr.

84 03 ZZnkkt Stmßk.

Gro ß e Auswahl.

$m Me HsVV'ft-GöZk- M

sind eingetroffen die

o Teppichen,

Tapeten,&

und alle in diese Branche

o
u LA8tMW,
o

Schleicher
.,- -

DaS größte TepplchbanS im .Staate.

Kl. 5, 7 und 9 Ost Washington Straße.


